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An-(ge)dacht
Liebe Gemeinde! 
Am 18. März ist Kirchenvorstandswahl. 

Das Motto lautet: „Gemeinde stark machen“. 
Ganz schön stark, was in unseren Gemein-

den los ist: Sonntagsgottesdienste - morgens, 
oder abends als „Sternenstunde“ oder „Licht-
blicke“. Konfirmandenunterricht, eine leben-
dige Jugendarbeit, in der Jugendliche geschult 
werden, für Kinder und Konfirmanden da zu 
sein, z.B. auf Seminaren, im Dschungelcamp. 
Zwei Kindertagestätten. Besuchsdienste, die 
zu Geburtstags“kindern“ oder zu Kranken 
gehen. Seniorennachmittage. Gemeinsames 
Mittagessen. Konzerte und Ausstellungen. 
Frauenkreis und Männertreff. Die Gemein-
debriefe. Gebäude, die instand gehalten oder 
neu gebaut werden… 

Das alles tragen und verantworten die Kir-
chenvorstände in Zusammenarbeit mit den 
Hauptamtlichen (deren Arbeitgeber sie zu-
gleich sind), und mit vielen Ehrenamtlichen. 
Mit Arbeit, Diskussionen und Zeitaufwand 
ist das verbunden. Manches macht Freude, 
anderes ist mühsam. 

Stark, dass es immer wieder Ehrenamtliche 
gibt, die für den Kirchenvorstand kandidieren. 
Sie tragen dazu bei, dass es ein blühendes 
Gemeindeleben gibt. Viele Menschen sollen 
sich in unseren Gemeinden wohlfühlen und 
spüren: Ich bin eingeladen, ich gehöre dazu. 

So verschieden die Aufgaben sind, so ver-
schieden sind auch unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten. Frauen und Männer, Junge und 
Ältere, Erfahrene und solche, die zum ersten 
Mal kandidieren. Sie sind bereit, mit ihren 
Gaben unsere Gemeinden zu stärken, immer 
wieder neu zum Blühen zu bringen. Sie finden 
es wichtig, und es macht, bei mancher Mühe, 
auch Freude. Und sie tun es mit Gottes Hilfe.

 Der Apostel Paulus hat einmal die Gemein-
de so beschrieben: „Es sind verschiedene 
Gaben; aber es ist ein Geist. Und es sind 
verschiedene Ämter; aber es ist ein Herr. 
Und es sind verschiedene Kräfte; aber es 
ist ein Gott, der da wirkt alles in allen.“ (1. 
Kor 12, 4-6). 

Gott sorgt dafür, dass unsere Gemeinden 
lebendig sind – aber ohne Menschen, die 
sich ansprechen und zur Mitarbeit bewegen 
lassen, geht es nicht. Nicht ohne Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher und nicht 
ohne die, die sie wählen und unterstützen. 

Also: Stärken Sie unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten – gehen Sie zur Wahl und sorgen 
mit für ein blühendes Gemeindeleben!   Bis 
zum 18. März! 

Renate Muckelberg und Burkhard Grahe

Wahl / KandidatInnen

Ilona Bandow
Hallo, mein Name 

ist Ilona Bandow.
Ich bin 32 Jahre alt 

und seit 2003 Mitglied 
der Gemeinde Alt- 
Garbsen.

Zusammen mit mei-
nem Mann habe ich 3 
Kinder.

Mit der Geburt un-
serer ältesten Tochter, nun fast 8 Jahre, begann 
ich mich in die Gemeinde zu integrieren. 
Meine erste Krabbelgruppenleitung habe ich 
mit 25 übernommen. 

Die regelmäßigen Besuche des »Offenen 
Gemeindehauses« gefallen mir und meinen 
Kindern sehr gut, und auch der Spielkreis 
sowie der Krabbelgottesdienst sind immer 
ein Spaß für alle.

Meine jüngste Tochter mit nun fast 3 Jah-
ren hat sich vor kurzem aus dem Spielkreis 
verabschiedet.

Ich möchte mich in den Kirchenvorstand  
wählen lassen, um weiterhin intensiv für die 
Kinder- und Jugendarbeit in dieser Gemeinde 
tätig zu sein. 

Meine Familie und ich haben viele positive 
Erfahrungen und Erlebnisse aus der Kirchen-
gemeinde gewonnen. Diese würde ich somit 
gerne an andere Familien weitergeben.

Selber bin ich gelernte Restaurantfachfrau 
und momentan beruflich für die Deutsche 
Messegastronomie tätig. 

Über eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen in 
unserer Gemeinde würde ich mich sehr freuen!

Vera Becherer
Ich bin 68 Jahre 

alt und seit einigen 
Jahren im Ruhestand. 

Vorher war ich 32 
Jahre lang als Rich-
terin am Sozialgericht 
tätig. 

 Im Sommer 1972 
sind mein Mann und 
ich nach Garbsen ge-
zogen. Wir fühlen uns 

hier wohl. Unsere inzwischen erwachsenen 
Kinder sind in der Dorfkirche getauft und 
konfirmiert worden. 

Seit Mitte 2005 bin ich ehrenamtlich als 
Lesehelferin an der Osterbergschule tätig. 

Voraussichtlich ab März 2012 werde ich 
für die Kirchengemeinde in den Beirat der 
Sozial - und Diakoniestation Garbsen entsandt 
werden und bin gespannt auf diese Tätigkeit. 

Ich möchte mich gern in der ehrenamtlichen 
Arbeit für unsere Gemeinde engagieren.

Unsere KandidatInnen
stellen sich im Anschluss an den Gottes-
dienst am 4. März in der Kirche vor.

Unser  Wahllokal 
hat am Wahlsonntag (18. März) in der 
Zeit von 10.30 - 18 Uhr in der Beetho-
venstraße geöffnet. Danach werden wir 
- öffentlich - die Stimmen auszählen und 
auf die Wahl anstoßen. 

Das Wahlrecht haben alle Kirchenmitglie-
der, die bis zum Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, am Wahltag der Kirchen-
gemeinde angehören und in die Wählerliste 
eingetragen sind. Sie erhalten von uns eine 
Wahlbenachrichtigung. 

Falls Sie am Wahltag verhindert sind, 
können Sie Briefwahl beantragen (bis zum 
15.3.)

Wohin soll die Reise gehen?
Wie wird die Gemeinde sich in den nächs-
ten Jahren entwickeln? 
Der Kirchenvorstand ist für solche Fragen 
das entscheidende Gremiun. 
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Wahl / KandidatInnen

Tobias Bentlage
Mein Name ist  

Tobias Bentlage, ich 
bin 22 Jahre alt und 
in Altgarbsen aufge-
wachsen.

Nach meinem Ab-
itur 2009 an der IGS 
Garbsen engagierte 
ich mich ein Jahr im 
Rahmen eines Frei-

willigen Sozialen Jahres im Sport. Momentan 
studiere ich Sportmanagement im 4. Semes-
ter. Seit vielen Jahren bin ich in Garbsen als 
Handballtrainer tätig, lange Zeit bei der HSG 
Garbsen, nun treten wir unter dem Dach des  
Garbsener SC an. 

Neben dem Sport interessiert mich der Be-
reich „Film“, in dem ich schon als Produzent, 
Regisseur und Schauspieler tätig war und auch 
in der Zukunft noch einiges in Planung habe. 

Als junger Mensch liegt mein Hauptaugen-
merk auf der Jugendarbeit in der Gemeinde. 

Ich bin froh darüber, als Kind behütet in 
meiner Famile aufgewachsen zu sein, jedoch 
geht es vielen Kindern - auch in unserer 
Gemeinde - nicht so. Für alle, aber gerade 
für diese Kinder, soll unsere Gemeinde ein 
attraktiver Ort der Freude sein. Dazu trage 
ich durch meinen Einsatz gern bei.

Karin Koch
Ich bin 43 Jahre alt, 

verheiratet und habe 
2 Kinder (22 und 14 
Jahre alt). 

Ich wohne seit 23 
Jahren in Garbsen und 
komme aus der Ge-
gend von Walsrode.

 Mit meinem Mann 
bewirtschafte ich ei-

nen landwirtschaftlichen Betrieb in Alt-Garb-
sen. Zu meinen Hobbys zählen Gartenarbeit, 
Kulturveranstaltungen, kochen und lesen.

 Mir liegt vor allen Dingen das menschliche 
Miteinander zwischen allen Generationen 
in unserer Kirchengemeinde am Herzen, 
darum macht es mir Freude im Offenen Ge-
meindehaus mitzuarbeiten. Die Arbeit mit 
Kindern bei den Kindernachmittagen macht 
mit ebenfalls viel Spaß.

Wahl / KandidatInnen

Ursula Kottas
Mein Name ist  

Ursula Kottas,  ich bin 
68 Jahre alt und woh-
ne seit meiner Heirat 
1969 in Altgarbsen.

Im Jahre 2006 wur-
de ich in den Kirchen-
vorstand berufen und 
bin dort im Fachaus-
schuss für Finanzen 
und stellvertretende 

Vorsitzende der Stiftungen der Kirchenge-
meinde.

Außerdem bin ich seit 2006 Mitglied der 
Gesellschafterversammlung der Jugend-
werkstatt.

Andere Ehrenämter habe ich nicht mehr.
In meiner Freizeit fahre ich oft und gern mit 

dem Fahrrad auch in meinem langjährigen 
Urlaubsort Neuharlingersiel in Ostfriesland.

Da mir die Arbeit im Kirchenvorstand 
Freude macht, möchte ich noch einmal kan-
didieren  und bei den vielfältigen Aufgaben 
der Kirchengemeinde mitwirken.  

Renate Oberwemmer
Ich bin 60 Jahre alt, 

verheiratet und habe 
3 Kinder. Geboren 
bin ich in Hamburg 
- lebe aber schon 
seit fast 26 Jahren in 
Garbsen. Von Beruf 
bin ich Bankkauf-
frau, Yogalehrerin und  
Fastenleiterin.

Seit 8 Jahren bin 
ich im Kirchenvorstand und arbeite dort im 
Arbeitskreis Kooperation - Mitte und im 
Arbeitskreis »Ökumenisches Forum« mit.

Seit 2004 arbeite ich ehrenamtlich als 
ausgebildete Hospizheferin bei der  ökumu-
menischen Hospizgruppe Garbsen.

In meiner Freizeit spiele ich gerne Tennis 
und Doppelkopf, lese, höre Musik und gehe 
leidenschaftlich gerne ins Kino.

Meine Hoffnung ist, dass unsere Gemein-
de ihre Lebendigkeit behält und dass die 
vielfältigen Angebote weiterhin mit viel 
Engagement durch Ehrenamtliche getragen 
werden können. Gerne will ich meinen Teil 
dazu beitragen.
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Wahl / KandidatInnen

Carsten Puhl
Ich bin 43 Jahre alt, 

im Saarland geboren, 
verheiratet und lebe 
seit 1996 in der Ge-
meinde Alt-Garbsen 
zusammen mit meiner 
Frau und unserem 
21-jährigen Sohn. 

Ich arbeite als Ent-
wicklungsingenieur 
im Bereich der Infor-

mationstechnologie  bei einem amerikani-
schen Unternehmen.

In meiner Freizeit spiele ich Tennis, fahre 
mit meiner Familie Ski, lese gerne und baue 
gemeinsam mit unserem Sohn Modellflugzeu-
ge, die wir auch zusammen fliegen.

Bevor ich nach Niedersachsen umzog, 
unterstützte ich meine damalige Gemeinde 
bei der Jugendarbeit. 

Seitdem ich nun in Alt-Garbsen lebe, lerne 
ich eine lebendige und aufgeschlossene Ge-
meinde kennen, mit der ich mich auch sehr 
identifiziere. In den vergangenen 6 Jahren, 
in denen ich im Kirchenvorstand in den Be-
reichen Finanzen und Personal mitgearbeitet 
habe, ist mir unsere Gemeinde mit ihren 
Menschen weiter ans Herz gewachsen. 

Daher würde ich gerne diese Gemeinschaft 
in den vielfältigen Aufgaben des Kirchenvor-
standes weiter unterstützen und diese Arbeit 
fortführen.

Kathrin Schulte
Ich bin 46 Jahre 

alt, verheiratet und 
habe zwei Kinder 
(13 und 16 Jahre). 
Ich bin in Altgarbsen 
geboren und aufge-
wachsen. Trotz mei-
nes Umzuges nach 
Berenbostel im Jahr 
1991 bin ich Mitglied 
der Kirchengemeinde 

Alt-Garbsen geblieben. Ebenso meine Kinder.
Seit 1986 arbeite ich bei der Sparkasse 

Hannover. Seit der Geburt der Kinder nur 
noch in Teilzeit.

In meiner Kinder- und Jugendzeit hatte ich 
ausreichend Möglichkeiten an den Aktivitäten 
der Gemeinde Teil zu haben. Vom Kinder-
Kirchenchor, über Konfirmandenunterricht, 
Jugendleiterarbeit und Jugendtreff (auch Kir-
chendisco). Jugendarbeit in der Gemeinde war 
mir wichtig. Es war eine erlebnisreiche Zeit. 
Dann nahm die eigene Familie an Priorität zu.

Nun sehe ich die Chance, den heutigen 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit 
zu erhalten, an Jugendarbeit, -angeboten in 
der Gemeinde aktiv mit zu wirken. Es wäre 
schön, wenn unsere Gemeinde ihre Lebendig-
keit behält und dass die vielfältigen Angebote 
weiterhin bestehen bleiben. Dies ist nur mit 
ehrenamtlichem Engagement zu bewältigen. 

Gern will ich meinen Teil dazu beitragen, 
dass später auch andere gern die Beziehung 
zu Ihrer Gemeinde pflegen.

Talente gesucht

Oda von Horstig
Ich bin verheiratet, 

Mutter von 3 Söhnen 
und lebe mit meiner 
Familie seit 1992 in 
Garbsen. Beruflich 
arbeite seit 12 Jahre im 
Bereich Wissensma-
nagement hauptsäch-
lich von zu Hause.

  Nachdem ich mich 
anfangs  stark in und 

für die Arbeit mit Kindern in unserer Gemein-
de eingesetzt habe, trat ich vor 6 Jahren dem 
Kirchenvorstand bei. In den letzten Jahren 
konzentrierte sich meine Arbeit auf  die Lei-
tung des »Offenen Gemeindehauses« und dem 
Projekt für das neue Gemeindehaus an unserer 
Dorfkirche. Ich freue mich sehr, dass nach 
Jahren der Planung des Gebäudes und vielen 
Diskussionen mit der Kirchenverwaltung und 
der Stadt jetzt das Gebäude entsteht. 

In den Jahren im Kirchenvorstand konnte 
ich an den großen Entscheidungen und Ver-
änderungen teilhaben (Finanzkürzungen; 
stärkere Zusammenarbeit innerhalb der 
Kooperationsgemeinden).

In Gedanken an die Zukunft unserer Jugend 
beschäftigt mich die Frage, wie Gemeinde 
auch bei veränderten Strukturen erfahrbar und 
sichtbar bleiben kann. Eine aktive Mitgestal-
tung unserer Gemeinde liegt mir am Herzen, 
um meinen Söhnen christliches Engagement 
vorzuleben, aber vor allem, um auch wei-
terhin viele Menschen in unserer Gemeinde 
zusammenzuführen und dort Raum für Jeden 
in seiner Einzigartigkeit zu schaffen.

Mitarbeit  
Gemeindebrief

Spätens im Sommer werden wir einen ge-
meinsamen Gemeindebrief mit unseren Nach-
bargemeinden entwickeln. Dafür brauchen 
wir Menschen, die Lust haben am Gestalten, 
schreiben, Ideen entwickeln, recherchieren, ...

Der Gemeindebrief erscheint alle zwei 
Monate. Zwischen zwei Ausgaben trifft sich 
der Redaktionskreis in der Regel 2 mal. 

Singtalente gesucht
und solche, die es werden wollen.

Dienstag, 19.30 Uhr Chorprobe.
ca. 6 -7 Auftritte im Jahr (meist in Gottes-
diensten)
Leitung: Bärbel Steding
chor@alt-garbsen.de

Mitarbeit mit Offenen 
Gemeindehaus

* In der Zeit von 11:00 bis 14:30 Uhr müs-
sen die Räume vorbereitet werden. Bei der 
Essensausgabe, dem sonstigen Küchen-
dienst und beim Aufräumen brauchen wir 
Hilfe. 
* Am Nachmittag von 14:00 bis 17:00 
muss die Kaffeestube bedient werden.
Zeitumfang
Sehr variabel, mittwochs 3 bis 3,5 Stunden. 
Ob dies 1 x monatlich, jeden Mittwoch 
oder nach Bedarf (Springerkraft) geschehen 
soll, kann abgesprochen werden.
Bei Interesse melden Sie sich bei  
Oda von Horstig ( (05137) 7 72 64

(siehe auch Seite 8)
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Veranstaltungen

Familiengottesdienst 
am 11. März

Wir feiern am Sonn-
tag, den 11. März 
um 11 Uhr in der 
Dorfkirche einen Fa-
miliengottesdienst für 
Kinder von 0 bis ca. 
5 Jahren und deren 
Begleitung. Passend 

zur Jahreszeit  geht es um den Frühling: 
»Kleine Dinge werden groß«

Der Gottesdienst wird gestaltet von einem 
Vorbereitungsteam mit Pastor Grahe.

Kinderkirche
Wir laden Kinder 
im Alter von 6- 10 
Jahren jeweils am 1. 
Samstag im Monat 
(in der Regel) von 
10- 12.30 Uhr ein, 
in unserem Gemein-
dehaus mit uns zu 

einem biblischen Thema zu spielen, malen, 
singen, basteln.... Der Eintritt ist frei. 

Euer Ki-Ki-Team

Veranstaltungen
Erholung pur an der Steilküste 

Lübeck-Travemünde:

Familienfreizeit  
im August

Eine außerordentlich familien-
freundliche Ferienanlage in Lübeck-
Travemünde, Ortsteil Brodten, bietet 

angenehme  Atmosphäre, viel Bewegung, 
leckeres Essen und geschmackvoll eingerich-
tete Familienzimmer für unsere Familienfrei-
zeit im August 2012. Die Zimmer sind mit 
kleiner Küchenzeile, behindertengerechten 
WC/Duschen und Fernseher ausgestattet und 
bieten Platz für 1-3 Personen. Ab vier Per-
sonen werden zwei miteinander verbundene 
Zimmer belegt. 

Montags treffen sich alle zum Frühstücks-
picknick an der Steilküste „Hermannshöhe“, 
dienstags können Saunabegeisterte das An-
gebot der Familiensauna auf dem Gelände 
nutzen, donnerstags gibt es Kinderkino. 

Das Angebot an aktiver Erholung ist reich-
lich. Nur jeweils 4 km von der Ferienanlage 
sind die Strände entfernt: Timmendorfer 
Strand und die noble Strandpromenade Tra-
vemünde, bequem mit Fahrrad oder zu Fuß 
zu erreichen. 

Natürlich werden wir auch ein eigenes 
Programm für unsere Gruppe anbieten. Wir 
fahren vom 03.- 10. August. 

Im Preis inbegriffen sind 7 Übernachtungen 
mit Halbpension, Bettwäsche, Handtücher, 
Kurtaxe und ein gemeinsamer Ausflug. 

Nähere Informationen sind im Flyer (im 
Gemeindehaus) enthalten oder bei Julia 
Grasmück ( (0511) 27 92 90 4) oder 
Stefanie Markworth (s.markworth@alt-
garbsen.de) zu erfragen.

Kinderfreizeit  
auf Spiekeroog 

in Kooperation 
mit der Kirchen-
gemeinde Horst
...mit der Fähre 
fahren, Inseler-
lebnis, Spielen 
am Strand, Mu-
scheln suchen und natürlich auch schwim-
men gehen....
13. – 20. August / für 8-12jährige
Kosten: Normalpreis 220  Euro
Solidarpreis 250  Euro
Reduzierter Preis nach Absprache
Weitere Infos bei Heike Voskamp, 
Willehadi-Gemeinde ( (05137) 7 96 56

Eltern-Kind-Arbeit 
Steffi Markworth  

verabschiedet sich

Ich bitte um Ihr Verständnis, dass ich meine 
Aufgaben im Eltern-Kind-Bereich ab dem 
neuen Jahr nicht mehr ausüben kann. 

Meine Familie zieht aus Alt-Garbsen weg 
und ich so beende ich meine Arbeit in der 
Gemeinde Altzum 31.12.2011.

 Herzlichen Dank an alle für die langjährige 
und wunderbare Zusammenarbeit, die mir 
sehr fehlen wird. 

Ihre Stefanie Markworth

Kinder-Mittwoch
Weg von der Glotze – runter vom Sofa – 

auf ins Gemeindehaus
Jeden Mittwoch ist das Gemeindehaus für 
euch alle geöffnet! Von 14 -16 Uhr sind 
WIR, das Team vom Kinder-Mittwoch, für 
euch da.

Es erwartet euch viel Platz zum Toben, 
Hausaufgabenhilfe, nette Betreuung und 
ein kunterbuntes Spielprogramm!
Wenn ihr Lust habt, kommt einfach mal 
vorbei.
Wir freuen uns auf euch! J
Björn, Hannah, Keila, Lea, Niklas und 
Yannik
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„Junger Altenkreis“
in der Regel am letzten Montag im Monat 

Montag, 26.03. um 14.00 Uhr „Frühlings-
treffen“ im Gemeindehaus.
Montag, 30.04. um 14.00 Uhr  „Spazier-
gang im Stadtpark“ Eingang Stadtpark

Veranstaltungen

Weltgebetstag 2012
Steht auf für Gerechtigkeit

Wie immer am l. Freitag im März 
feiern wir auch dieses Jahr wieder 
einen ökumenischen Weltgebetstag.  

Die Gottesdienst-Ordnung kommt in die-
sem Jahr aus Malaysia. 

2. März um 18.00 Uhr  
Versöhnungskirche Havelse

Zum anschließenden Beisammensein bei 
einem kleinen Imbiss mit Malaysischen 
Speisen laden wir herzlich ein.

Offenes Gemeindehaus 
jeden Mittwoch von 11.00 bis 16.30 Uhr ein 
Begegnungsangebot für Menschen jeden 
Alters. Es gibt Mittagessen (ab 12 Uhr), 
Kaffee und Kuchen (ab 15 Uhr) und eine 
Kinder-Bastel-Gruppe (15:30 – 16:15 Uhr). 

Essensplan
07. März	 Nudelauflauf
14. März	 Fisch 
21. März	 Senfeier
Osterferien 26. März – 11. April

Veranstaltungen

Offener Trauertreff
 Der Verlust eines geliebten Menschen 

verändert das Leben. Vieles ist nicht mehr 
so, wie es war. 

Abschied nehmen und das Leben wieder 
in sich zurückkehren lassen, 

Gefühle wahrnehmen und neu ordnen und 
wieder Pläne machen können…

all das verbirgt sich hinter dem Wunsch, 
sich mit Gleichgesinnten zu treffen.

Wir laden ein zu einer offenen Gesprächs-
runde bei Tee und Keksen. Die Gesprächs-
schwerpunkte werden jeweils mit den Teil-
nehmern abgestimmt. Darüber hinaus ergeben 
sich weitere Verabredungen und gemeinsame 
Unternehmungen.

Dieses Angebot zur Begleitung Trauernder 
ist offen für alle Menschen, unabhängig von 
Alter, Geschlecht, Religion oder Konfession.

Wir treffen uns an jedem vierten Don-
nerstag im Monat von 19.00 - 20.30 Uhr  
im Gemeindehaus, Beethovenstraße 2.

Einige Teilnehmerplätze stehen noch zur 
Verfügung.
Leitung:	Annelie Groll, Trauerbegleiterin
		  Ulrich Thiemann, Trauerbegleiter
Nähere Informationen im Gemeindebüro: 
( (05137) 7 28 03

Geburtstagscafe
Menschen, die in den vergan-

genen Wochen und Monaten 
70 Jahre und älter geworden 
sind, laden wir herzlich zu einer 
Geburtstags-Nachfeier ein.

7. März
15.30 Uhr Gemeindehaus Beethovenstr.2

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro bei Frau 
Weiland an: ( (05137) 7 28 03.
Sollte ihnen der Weg zu weit oder zu be-
schwerlich sein, lassen Sie uns das wissen. 
Wir organisieren einen Fahrdienst. 

Lange Nacht der Konfis
2./3.März 2012

Alle Konfis aus Alt-Garbsen, Versöh-
nung, Marienwerder und Willehadi 
sind eingeladen eine biblische Nacht 

in der Jugendkirche Hannover zu verbrin-
gen. Von abends 20 Uhr bis morgens 8 Uhr.
Anmeldung und Infos: 
Diakonin H. Voskamp ( (05137) 7 96 56

O-Do für Jugendliche
donnerstags 18 - 21 Uhr (außer am 4. 
im Monat)
Pizza und Eis essen, gute Musik sowie 

andere (un)sinnige Aktionen erwarten DICH! 
Björn und Nick warten auf DEIN Erscheinen.  

Teeny-Freizeit  
in der Heide

26. Juli - 03. August - für 12-14 jährige
Kosten: 210,-/ 260,-/ 280,- 
Teilnehmer-Zahl: 40
Paddeln auf der Gerdau, Klettern in Ame-
linghausen, Schwimmen und Eis essen in 
Ebsdorf, singen, spielen, Zeit haben für 
Gott und die Welt in Hanstedt. Wir sind 
untergebracht in 2 gemütlich eingerichte-
ten Häusern (Kojahaus und Emmaushaus) 
und haben einen Lagerfeuerplatz vor der 
Haustür.
Leitung: Diakonin Spremberg und Team
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Veranstaltungen

IMPRESSUM:
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Alt-Garbsen
Redaktion: Burkhard Grahe 
Druck: Typo.Text.Trix Garbsen
Die Verteilung der Briefe wird finanziell durch 
unsere Stiftung unterstützt.
Wir sind dankbar für Spenden zur Finanzierung 
unseres Gemeindebriefes.
Unsere Bankverbindung: 
Kto.Nr. 200 285 3840,  
Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80  
Stichwort: Gemeindebrief

Sprechzeiten
Sie erreichen uns am besten:
Pastor Burkhard Grahe  7 33 48
werktags von 7.30 – 8.30 Uhr
Diakonin Andrea Spremberg 
Mi. von 14 – 16 Uhr   87 57 82. 
Sollten Sie uns nicht erreichen, seien Sie 
mutig und nutzen unsere Anrufbeantwor-
ter oder das Kirchenbüro.

Samstag, 14. April:

„Gemeinschaft  
verwirklichen“ - 

Tagesausflug nach Bethel 
und Bad Salzuflen

Begegnung mit den v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel

Wie kaum eine andere Einrichtung steht 
der Name „Bethel“ (hebr.  „Haus Gottes“) 
für die diakonische Arbeit der evangeli-
schen Kirche in Deutschland. 1867 kaufte 
die „Innere Mission“ einen Bauernhof in 
der Gemeinde Gadderbaum-Sandhagen bei 
Bielefeld, um dort eine „Anstalt für Epilep-
tische“ zu gründen. Heute werden in den 
Einrichtungen der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen rund 140.000 Menschen pro Jahr 
betreut. Etwa 15.000 Mitarbeiter sind dort 
beschäftigt. Der Stammsitz bei Bielefeld ist 
ein eigener Stadtteil mit Werkstätten, Woh-
nungen und Versorgungseinrichtungen. Bei 
unserem Besuch am 14. April werden wir 
viel über die interessante Geschichte und 
Gegenwart von Bethel erfahren. Auf der 
Rückfahrt besichtigen wir Bad Salzuflen, wo 
es Gelegenheit zum Spaziergang im Kurpark 
und zum Kaffeetrinken gibt.
Teilnahmebeitrag: 20:- Euro, 
einschl. Mittagessen
Anmeldung bis 15. März in unserem Ge-
meindebüro, siehe Seite 18.

Veranstaltungen

Vielen Dank  
für Zustiftungen

Immer wieder haben 
wir in der vergangenen 
Zeit anlässlich eines  Fa-
milienereignisses (Tau-
fe, Goldene Hochzeit, 
Geburtstag, Trauerfeier) 
Zustiftungen erhalten. 
Die Summe beträgt mehr 

als 6.000 EUR. Dafür sagen wir an dieser 
Stelle ganz herzlichen Dank. Wir sind sehr 
beeindruckt von der Bereitschaft, auf diese 
Weise in die Zukunft unserer Kirchengemein-
de zu investieren. Sie entscheiden, welchem 
Teil der Stiftung das Geld zufließen soll. 
Dieses Geld erhöht die Summe, mit der die 
Projekte 2012 gefördert werden.  

In den nächsten Wochen werden wir über 
die Förderprojekte dieses Jahres entscheiden, 
erstmalig auch aus den Erträgen der Musik-
stiftung. Gern berichten wir im nächsten 
Gemeindebrief.

Im abgelaufenen Jahr haben wir mit unge-
fähr 4.700 EUR folgende Projekte ermöglicht 
oder unterstützt:
Chorarbeit 225 €, Theaterpädagogik 500 €, 
Musik in Gottesdiensten 1.000 €, Kreuze 
für Konfirmanden 260 €, Gemeindebrief 
400 €, Schwedenfreizeit 1025 €, Gruppen-
leiterschulung 500 €, Instrumentalunter-
richt 400 €,  Kinderfreizeit 400 €. 

Herzlich grüßt
Ihr Stiftungsvorstand

CHR                 mit Spaß
Chorprobe dienstags um 19.30 im Ge-
meindehaus. 
Einfach kommen und mitmachen!
Fragen?	 Bärbel Steding 
( (05137) 71131 
chor@alt-garbsen.de

Musik am Sonntag
jeweils um 15.00 Uhr in unserer Dorfkirche
GEISTLICHE und ZEITGENÖSSISCHE

MUSIK
Robert Kusiolek 
(Akkordeon),  
Christof Wenzel 
(Elektronik) und 
Elena Chekanova 
(Perkussion) kon-
zertieren bereits seit 
mehreren Jahren. 
Sie sind gemeinsam 
ein faszinierender 
Klangkörper mit ei-
gener Prägung. 

Mit ihrer außergewöhnlichen Instrumentie-
rung erschaffen sie imaginäre kammermu-
sikalische Atmosphären, loten konsequent 
die Grenzen großflächiger sakraler Klang-
strukturen aus und fügen diese in weiträu-
migen Kompositionen zu einem unvergess-
lichen Erlebnis zusammen.

- Eintritt frei -
25. März, 22. April, 27. Mai, 24. Juni,  

15. Juli, 26. August, 23. September  
und 21. Oktober

Kirchenvorstandswahl 
am 18. März

weitersagen...
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Firmen, die uns unterstützen

Krankengymnastik/Massagen
 Physikalische Therapie   

  Medizinische Trainingstherapie  
 Präventionskurse

Rathausplatz 9-10  30823 Garbsen- Mitte  Tel 05131- 465330
Internet www.ptz-garbsen.de   email ptz-garbsen@t-online.de

Firmen, die uns unterstützen

STRUG
Grabpflege/ Neugestaltung
Gartenpflege/ Neugestaltung
Baumfällung & Wurzelentfernung
Baggerarbeiten und Rollrasen Verlegung

Tel.: 05137-78229
Handy: 0172-5113209
Mail: L.strug@gmx.de
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Firmen, die uns unterstützen

Calenberger Str. 31
Eingang: 
Kastanienplatz
Garbsen

Hard- und Software
für Schule, Privat und Ihr Unternehmen

Kampweg 12 – 30823 Garbsen

Firmen, die uns unterstützen

Wir sind umgezogen
Physiotherapie-Praxis

Lucie Schumacher
Beethovenstr. 2b, Altgarbsen

( (05137) 87 57 57
Alle Kassen und BG

Krankengymnastik, Bobath (Erw.) PNF, 
Brügger, Manuelle Therapie, Massagen, 

Lymphdrainage, Hausbesuche

Karen Bücken-Thielmeyer 
Dipl. Sozialpädagogin
Systemische Beraterin
Im Kiebitzmoor 3g , 30823 Garbsen
Tel . 05137/980525 
Email: kbuecken@arcor.de

Beratung
		  Coaching
			    Betreuung

Perspektiven entwickeln
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Adressen

Falls wir einmal nicht zu erreichen sind: 
Telefonseelsorge: (0800) - 111 0 111 (der Anruf ist gebührenfrei)

	 Kirchenbüro:	Ina Weiland, Beethovenstr. 2,  (05137) 7 28 03	
		 Fax: 05137-7 44 88  / buero@alt-garbsen.de
		 Bürozeiten: Mo. / Mi. / Fr. 10-12 Uhr / Do. 17-19 Uhr
	 Friedhofsverwaltung:	Inge Jankowski, Beethovenstr. 2,  (05137) 7 28 03	
		 Fax: 05137-7 44 88  / buero@alt-garbsen.de
		 Bürozeiten: Do. 10-12 Uhr
	 Pfarramt:	Burkhard Grahe  (05137) 7 33 48
		 grahe@alt-garbsen.de
	 Kirchenvorstand: 	Britta Runge,  (05137) 7 70 81
		 Sabrina Dohmeyer,  (05137) 815858
		 Oda v. Horstig,  (05137) 7 72 64 
		 Ursula Kottas,  (05137) 7 59 44
		 Renate Oberwemmer,  (05137) 7 02 19
		 Carsten Puhl,  (05137) 7 71 45
		 Andreas Timm,  (05137) 12 57 53
		 Elfriede Braßler,  (05137) 7 54 25
	 Diakonin:	Andrea Spremberg, ((05137) 87 57 82 
		 andrea.spremberg@alt-garbsen.de
	 Küster:	Hans Schneider,  (05137) 1 38 94
		 hans.schneider@alt-garbsen.de
	 Stiftung:	Harald Weitzenberg,  (05137) 7 84 08 
		 Anette Zaudtke,  (05137) 1 34 32
		 stiftung@alt-garbsen.de 
		 Sparkasse Hannover /  
		 BLZ: 250 501 80 / Kto.: 2002 877 088
	 Spielkreis:	Anette Thies, Angelika Knaier, Sabrina Dohmeyer, Christel Kandt 
	 	 (05137) 12 13 15
	 Eltern-Kind-Arbeit: 	Angela Wendt, a.wendt@alt-garbsen.de
	 Chorleiterin:	Bärbel Steding,  (05137) 7 11 31 / chor@alt-garbsen.de
	 Friedhofsgärtner:	Eheleute Strug,  (05137) 7 82 29
	 Sozial- u. Diakoniestation:	(05137) 1404-0
	 Tagespflege der 
	 Diakoniestationen:	Petra Romaus,  (05137) 81 86 030
	 Sozial- und 	
	 Migrationsberatung: 	Manfred Dick, Silvia Kessler,  (05137) 16 34
	 Kirchenkreisjugendwartin:	Insa Siemers,  (0511) 92 49 537 is@esj.de
	 Lebensberatungsstelle:	Am Osterberge 1,  (05137)7 38 57

Konto der Kirchengemeinde Alt-Garbsen: Sparkasse Hannover 
BLZ 250 501 80 / Kto.Nr. 2002 853 840

Freude und Trauer

gestorben sind:
Herr Karlheinz Biesold, 81 Jahre
Herr Kurt Weege, 82 Jahre
Herr Gerd Niemann, 71 Jahre
Frau  Gabriele  Wegener, geb. Möller 55 Jahre
Herr Friedrich Amelung, 90 Jahre
Herr Peter Rabe, 69 Jahre
Herr Werner Heitmüller, 87 Jahre
Herr Ulrich Mattern, 77 Jahre
Herr Wilhelm Baumgarten, 83 Jahre
Frau Grete Imelmann, 91 Jahre
Herr Hans-Georg Riefenstahl, 71 Jahre
Herr Rudolf Lübon, 85 Jahre
Frau Anneliese Spindler, geb. Strücker, 91 Jahre
Frau Else Breitner, geb. Klein, 85 Jahre
Frau Irmgard Fenger, geb. Giebel, 76 Jahre
Herr Hans-Hermann Kruse, 68 Jahre
Frau Rosemarie Wähler, geb. Tietze, 87 Jahre

getauft wurden:
Sarah Gaßmann
Alisa Jana Betcher
Maxim Betcher

Jelle Stieg Tönnies 
Mia-Marleen Schneider

Ich wünsche dir, dass du wirst wie ein Baum, 
der sich dem Jahreszeitenwechsel seines 
Lebens nicht entzieht, der blüht und Frucht 
bringt und auch nach Wintereinsamkeit  
wieder neue Knospen treibt.

Die Daten dieser Seite 
werden nur in der Druckausgabe veröffentlicht.



Taufen
Sa. 10.03. 14:30 in Alt-Garbsen P. Grahe Anmeldung: 05137-7 28 03
So. 08.04. 11:00 in Willehadi Pn. Muckelberg Anmeldung: 05137-7 10 51

13:00 in Alt-Garbsen P. Dogge Anmeldung: 05137-7 28 03
So. 22.04. 12:30 in Alt-Garbsen P. Dogge Anmeldung: 05137-7 28 03

GOTTESDIENSTE

Abholtermin für Gemeindebriefverteilerinnen /-verteiler: Do. 29. März 17 - 19 Uhr

April
01. 09:30 Pn. Muckelberg (m. Abendm.) 01. 11:00 Pn. Muckelberg (m. Abendm.)
05. 18:00 Andacht mit Abendmahl z. 

Gründonnerstag (P. Grahe)
05. 18:00 Gründonnerstag, m. Abendm. 

(Pn. Muckelberg)
06. 09:30 Karfreitag, m. Abendmahl 

(P. Grahe) 
06. 11:00 Karfreitag, m. Abendmahl 

(P. Grahe) 
08. 06:00 Osterfrühgottesdienst  

(P. Grahe u.a.)
08. 05:30 ökum. Osterfrühgottesdienst

09:30 P. Dogge, m. Abendmahl 11:00 Pn. Muckelberg
09. 09:30 Gottesdienst, P. Rutkies 09. 11:00 Präd. Dr. Thiede
15. 18:00 Sternenstunde 15. 11:00 Prädikantin Kania
22. 09:30 P. Dogge 22. 11:00 P. Dogge

27. 18:00 Abendmahlsgottesdienst  
(von und mit Konfirmanden)

29. 09:30 P. Grahe 29. 10:00 Konfirmation
12:00 Konfirmation

März
Alt-Garbsen Willehadi

02. 18:00 Weltgebetstag in Havelse (für die Kooperation Garbsen-Mitte, s. S. 10)
04. 11:00 P. Grahe (m. Abendmahl) 

anschließend stellen sich die 
KandidatInnen vor (s. S. 3ff)

04. 11:00 Pn. Muckelberg (m. Abendmahl)

11. 11:00 Familiengottesdienst (s. S. 8) 11. 18.00 Lichtblicke  
(von und mit Konfirmanden) 

18. 09:30 P. Grahe 18. 11:00 Pn. Muckelberg
25. 09.30 Pn. Muckelberg 25 11:00 Pn. Muckelberg


